
Kasseler Straße 68, 37247 Großalmerode
Telefon (05604) 9332-0

Schuh-SonderverkaufSchuh-Sonderverkauf mitmit 8000 Paar Markenschuhen8000 Paar Markenschuhen

Mo.‒Fr. 9.30‒18Uhr, Sa. 9.30‒13Uhr

SchuhhausHeik
e Leiser

Fischbacher Str. 5, 34628Merzhausen

!! Stark reduziert !!Größen 18-53
Scheden

Gewerbegebiet B3 (nebenNetto)
13.01.–18.01.2025

SONNTAG — SAMSTAG
12.01.25 — 18.01.25
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Betten Kraft GmbH
Mündener Str. 9 · 34346 Hedemünden
A7 KS-GÖ / Abf. Hedemünden
Tel. 05545 6312 · www.betten-kraft.de

Di.–Fr. 10–17 Uhr · Sa. 10–14 Uhr

RÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN UMBAU
% Wir brauchen Platz –
wir räumen unser Lager %
Ausstellungsstücke, Lagervorrat und Restmengen

% WER ZUERST KOMMT – SOLANGE DER
VORRAT REICHT % vom 11.01.–07.02.2025

Matratzen
& Lattenroste

Bett-
gestelle

Zudecken
& Kissen

20%, 30%, 40%, 50%, bis zu 60% reduziert

· Sa. 10.00–12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Tel. 05545 6312, gern auch per mail:

dirk.malecki@betten-kraft.de
Betten Kraft GmbH · Mündener Str. 9

34346 Hedemünden

Verkäufer (m|w|d)

gesucht!

– gründliche Einarbeitung
– exzellentes Betriebsklima
– angenehme Arbeitszeiten

Zur Verstärkung unseres
Verkäuferteams suchen wir

Mitarbeiter (m/w/d)

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?

Seit 1981 ■� Nr. 2 11. Januar 2025

HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN

Gertenbach – Wie politische
Bildung und gesellschaftlicher
Zusammenhalt ineinander-
greifen können, zeigt die Kul-
turinitiative „offenes und soli-
darisches Gertenbach“ (KiosG).
Seit ihrer Gründung im Jahr
2022 treten sie für Offenheit,
Vielfalt und Demokratie sowie
ein respektvolles Miteinander
ein.Sohabensiesichmitbeein-
druckendem Engagement zu
einem leuchtenden Beispiel zi-
vilgesellschaftlicher Initiative
entwickelt.
Mit Formaten wie dem be-

liebten „Mitbring-Frühstück“
oderdem„Kirchenkino“hatKi-
osG nicht nur Begegnungsräu-
me geschaffen, sondern zu-
gleich eine Plattform für politi-
sche Bildungsarbeit etabliert –
eineArbeit,dieweitüberdie lo-
kaleEbenehinausweist.

EinAppellandie
Gegenwart

Das Anliegen der Initiative,
gesellschaftliche Verantwor-
tung und politische Bildung zu
vereinen, zeigte sich jüngst in
einer Vortragsveranstaltung
am Volkstrauertag. In Zusam-
menarbeit mit den „Freundin-
nen und Freunden jüdischen
Lebens im Werra-Meißner-
Kreis“ erinnerte KiosG an die
Deportation Hunderter Juden
aus der Region Kassel während
der NS-Zeit. Die bewegenden
SchilderungenüberdasÜberle-
ben einzelner Opfer waren
nicht nur Mahnung, sondern
ein klarer Appell an die Gegen-
wart: Demokratie und Men-
schenrechte müssen stets ver-
teidigt werden, insbesondere
angesichts des Wiedererstar-
kensrechtenGedankenguts.
Ein weiteres Beispiel ist die

kritische Auseinandersetzung
mit der Ideologie und den Stra-
tegien der AfD im Vorfeld der
Europawahlen. Die Veranstal-
tung „AfD ungeschminkt“
machte deutlich, wie wichtig
es ist, nicht nur zu protestie-
ren,sondernauchzuverstehen
– um fundiert argumentieren

und handeln zu können. Sol-
che Formate ermöglichen es
BürgerinnenundBürgern, ihre
politische Urteilsfähigkeit zu
schärfen und die Gefahren po-
pulistischerBewegungenzuer-
kennen.

Auszeichnungfür
Engagement

Für ihre unermüdliche Ar-
beit wurde die Initiative mit
dem Sozialpreis des Kreises ge-
ehrt – eine Anerkennung, die
für dieMitglieder nicht nur Be-
stätigung, sondern auch Moti-
vation ist. „Wir freuenuns sehr

über diese Auszeichnung und
sind dankbar, dass unsere Ar-
beit auf diese Weise gewürdigt
wird“, erklären Christoph
Raue, Sabine Padel, Doris Wol-
terundNatalieGrimm.Siesind
ein Teil des Organisations-
teams.
Zugleich betonen sie, dass

die Herausforderungen nicht
kleiner werden: „Die Suche
nacheinembeständigenRaum
für unsere Treffen bleibt eine
großeAufgabe.“
Die Zukunft sieht KiosG da-

bei vor allem in der Arbeit mit
der jungen Generation. Ange-

sichts eines europaweiten
Rechtsrucks will die Initiative
verstärktBildungsangebotefür
Jugendliche schaffen. „Wir
wollen früh ansetzen und zei-
gen, dass Solidarität und Viel-
falt keine abstrakten Begriffe,
sondern gelebte Werte sind“,
sodieVerantwortlichen.
Gerade in einer digitalen

Welt, in der extreme Narrative
oft leichter Zugang finden, sei
es entscheidend, junge Men-
schenzusensibilisierenundsie
zu befähigen, kritisch zu den-
ken und sich demokratisch zu
engagieren.

Demokratie imAlltag
leben

Diese Arbeit sei nicht immer
freivonHindernissen,dochdie
Resonanz aus der Region und
die jüngste Auszeichnung er-
mutigen: „UnsereVision ist ein
Gertenbach, eine Gesellschaft,
das als Synonym für Solidarität
und Offenheit steht“, erklären
sie.
Gerade in Zeiten zunehmen-

der Polarisierung zeigt die Kul-
turinitiative, dass es nicht nur
möglich, sondern notwendig
ist, Demokratie imAlltag zu le-

ben und zu gestalten – ein Vor-
haben, das längst nicht abge-
schlossen ist, sondern immer
wieder neu angegangen wer-
denmüsse.
UmweitereMenschenfür ih-

re Arbeit zu begeistern, lädt Ki-
osG für Donnerstag, 30. Januar,
ab 19.30 Uhr zu einem „Abend
fürInteressierte“indasevange-
lische Gemeindehaus in Ger-
tenbachein.
Die Veranstaltung soll nicht

nur über die bisherigenProjek-
te informieren, sondern auch
neue Ideen sammeln undMög-
lichkeiten der Mitarbeit eröff-
nen.
„Wir freuenuns auf denAus-

tausch und hoffen, viele Men-
schen für unser Anliegen ge-
winnen zu können“, so Natalie
Grimm vom Organisations-
teamabschließend.

KEREM POLAT

Ein Bollwerk für Respekt
SOZIALPREIS 2024 KiosG setzt neue Maßstäbe für Engagement

Vor dem Zentrum ihres engagierten Wirkens: Christoph Raue (von links), Sabine Padel, Doris Wolter und Natalie Grimm.
FOTO: KEREM POLAT



www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Mo., den 13.01.2025

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

ALU
Profilkante Metallkante

ergonomische
Form

Freund Schneefix 4
Multifunktionsschaufel
Schieben, Schaufeln,
Kratzen & Säubern,
Arbeitsbreite 66 cm

2299..99882929..9898

99..998899..9898

25 kg Beutel

1 kg=0,24

Streusalz
geprüfte Qualität,
rieselfähig, leicht streubar

55..999955..9999

55..000055..0000

Schnee-
schieber
Holzstiel, 136 cm
Arbeitsbreite 40cm,

MEGAPREIS 10 kg Eimer

1 kg=0,5
44..999944..9999

Winterhandschuh
Polyester-Fleece mit Original
3M-Thinsulate™-Isolations-
futter, Größe: 8 & 10, schwarz 11..999911..9999

je

1122..99881122..9898

Auto
Kompressor

DCC-255
max. 7 bar, 150W,

14A

Automatik
Batterielader

BC260
6 Ah,

6 & 12 V,
Blei-Säure
(SLI, Gel,

EFB
AGM) &

Li-Ion-
Batterien

12V

Kühlerfrostschutz
G12+ bis -30°, rot
oder

5 L

G11- bis -30°, blau

33..4949

33..8989

je1,5L

Scheiben
Enteiser

500 ml

1L=2,98

1L=0,778

1L=2,33
Frostschutz-

scheiben-
reiniger

bis -20° Teleskop
Eis-

kratzer
& Schnee-

bürste

11..449911..4499
je

Parkscheibe
mit Eiskratzer

11..4949 1212..5050

Holz
Schnee-
schieber

Stiellänge 130 cm,
Arbeitsbreite 50 cm

Sockenwolle
“Gute-Laune”
75% Schurwolle, versch.
FarbenFarben

88988989889888988988889888898888988888988988988989898

Holz Holz 
Schnee- Schnee- Schnee- 
schieberschieber

Stiellänge 130 cm,
Arbeitsbreite 50 cm

Kopfkissen oder Bettdecke

Kopfkisse
n

Kopfkissen oder BettdeckeKopfkissen oder Bettdecke

für natürlich gesunden Schlaf
Bella LanaBella Lana

anschmiegsam, allergikergeeignet, wärmeausgleichend, Reißverschluss, gute Verarbeitung, waschbar

2525..0000

Bettdecke
Mikrofaser, 1200g
135x200 cm

Bettdecke Anti
Allergic

Mikrofaser
140x200/220 cm

Kopfkissen
gesteppt

80x80 cm

4-Jahreszeiten
Kunstfaserbettdecke
200x200 cm

f.a.n
Kopfkissen
80x40 cm

1515..0000 1515..0000 99..9898 77..9999

44..999944..9999

II.WAHL

44..000044..0000
je

OSB-Verlegeplatte
Nut-Feder-System
2.050 x 675 x 12 mm =

2.050 x 675 x 15 mm =

2.050 x 675 x 18 mm =

2.050 x 675 x 25 mm =

Winkel-Set
6-tlg. 60x60x40x2.0mm/
8-tlg. 50x50x40x2.0mm

Akku-
schrauber

BT-AS
18 Li/
2 Kit

18V, 1,5 Ah

66..000066..0000
je

88..000088..0000
je

1122..00001212..0000
je

3355..00003535..0000

Biturbo Akku-
Handkreissäge

GKS18V-68C
AMPShare 18V,

o. AKKU,
Ø190 mm

Schnitttiefe:
70 mm 112299..5500129129..5050

Handkreissäge
5255 AA

1150 Watt-Motor
Ø170 mm

Schnitttiefe:
55 mm

3399..55003939..5050

II.WAHL

Toaster für 4 Scheiben
rot oder weiß, 1400W,

Brötchen-
aufsatz,
Auftauf-
funktion

#BE0003219 1199..99881199..9898
je

Toaster
700 Watt, Brötchenaufsatz

613-723031

ohne Deko

613-400715

Glas-Wasserkocher
LED beleuchtet

1,7 L, 2200 W,
Abschalt-

automatik

99..998899..98981122..99881122..9898

Stylischer
Beistelltisch
grün oder bordeux,
gefülltes PVC-Material,
ca. Ø 38 cm, H43 cm

o.D
eko

Beistelltisch Eule
braun/orange, 100%
Kunststein, Ø ca. 33 cm,
Höhe: 46 cm

Guido Maria Kretschmer
Beistelltisch
rot/goldfarben, Glas-/Edelstahl
Ø ca. 52 cm, Höhe: 60 cm

ca. Ø 35 cm, Höhe: 50 cm 12,50 2299..55002929..5050

Schlitten Davos

Buchenholz, ca. 90 cm

3399..5500

Winterwolle
“Nordkap”
43% Schurwolle, versch.

Farben
100g

100g

SUPERPREIS

2299..99552929..9595

Kaffeezubereiter
Percolator, Metall

für 6
Tassen

1122..99881212..9898

Krümelschublade

je

je

Herren
Thermo-
wäsche
Unterhemd o.
Hose lang,
M-XXXL,
versch. Farben

44..9999
je

Strickstrumpf-
hose oder

Thermo-
leggings

versch. Größen
& Farben

33..9999

Arbeitssocken
hoher Tragekomfort,
versch. Farben,
Gr.: 39-46

8er Pack

je55..999955..9999

Outdoor-Socken
43-46, grau/weiß, weiche
Frotteesohle

je11..999911..9999

44..449944..4949

2er Pack

je

55€€Seitenschläferkissen

150x40cm

inkl. Akku &
Ladegerät

22..9999
je

...und
viele weitere
Modelle im

Angebot

Wiener
Würstchen

ungleiche Längen
ATG=900;

1650g Dose5.99
1kg=6,66 ATG

1kg=11,16

Eifler Sülze
versch. Sorten

250g

2.79

Libby´s Ananas in
Stücke

ATG=250
425g Dose

1kg=3,56 ATG
0.89

Lindor
Kugeln

Haselnuss
600g

1kg=16,63

Hirtenkäse
Kräuter

150g

1.29
1kg=8,60

6er Pack
Coca Cola
6x 0,33l

11..9999**11..9999**

1l=1,01 *zzgl. 1,50
Einwegpfand

9.98

9.989.98
STATT 12,98 9.959.95

STATT 15,00

15.00
15.00

STATT 29,95

ca. Ø 36, H47 cm

HAINICH
Apfelmus

im Glas
leicht gezuckert,

710g

1kg=0,690.49

1m2= 2,89

1m2= 4,34

1m2= 5,78

1m2= 8,67

Metallkante
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HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN

Bad Sooden-Allendorf – Be-
mühtgeräuschloshatdieDeut-
sche Rentenversicherung
(DRV) Bund in den vergange-
nenWochenNägelmit Köpfen
gemacht und die ursprünglich
nur als Überlegung zur Prü-
fung mitgeteilte Schließung
der selbstständigen Reha-Kli-
nikWerravollzogen.DieMitar-
beiter werden allerdings nicht
entlassen, sondern zusammen
mit den Gebäuden samt den
therapeutischen Einrichtun-
gen zum 1. Januar unter dem
Dach der DRV Hessen über-
nommen.
Wie eine Informationssäule

vordemEingangderWerra-Kli-
nik an der Berliner Straße in
Sooden verrät, wird sie künftig
als „Haus Werra“ der Klinik
Kurhessen, einer Rehabilitati-
onsklinik für Orthopädie und
Psychosomatik, in der Träger-
schaft der DRV Hessen fortge-
führt.
„Als Ergebnis eines umfäng-

lichen Prüfprozesses ist die Zu-
sammenführung beider Klini-
ken unter einer Trägerschaft
zum 1. Januar 2025 wirtschaft-
lich und stellt hinsichtlich des
Erhalts des Standortes für die
Deutsche Rentenversicherung

die zukunftsträchtigste Lösung
dar“,heißt es aufAnfrageunse-
rerZeitungvonderPressestelle
derDRVBund.DasPersonalder

Klinik Werra der DRV Bund
werde „im Rahmen eines Be-
triebsübergangs an die DRV
Hessen übergeleitet“. Dies hät-

ten die Vorstände der DRV
Bund und der DRVHessen zwi-
schenzeitlichbeschlossen.
DenBeschäftigtenbötensich

weiterhin „attraktive, zu-
kunftsfähige Arbeitsplätze
und somit eine berufliche Per-
spektive in der Region“. In Ver-
sammlungen und individuell
seien die Mitarbeiter über den
Standdes Prozesses umfassend
informiert und beraten wor-
den,sodiePressestelle.Wievie-
le Beschäftigte betroffen sind,
wurdenichtmitgeteilt.
Die beiden Kliniken Werra

und Kurhessen der Rentenver-
sicherungen Bund und Hessen
inBadSooden-Allendorfkoope-
rieren laut DRV Bund bereits
seit vielen Jahren „mit dem
Ziel, Synergieeffekte zu schaf-
fen und damit die Wirtschaft-
lichkeit der Betriebsführung
zu erhöhen“. Hierzu gehören
gemeinsame Leitungsfunktio-
nen, wie zum Beispiel die ge-
meinsame ärztliche und kauf-
männische Leitung der beiden
Kliniken. Darüber hinaus gibt
es eine gemeinsame Pflege-
dienstleitung, Technische Lei-
tung und Küchenleitung. Zu
den Behandlungsschwerpunk-
ten der Kliniken in der Bade-
stadt zählen Orthopädie, ver-
haltensmedizinisch orientier-
te Rehabilitation (VOR) und
Psychosomatik.

STEFAN FORBERT

Reha-Klinik wird zu „Haus Werra“
DRV Bund zieht sich aus Bad Sooden-Allendorf zurück

Die ehemalige Reha-Klinik Werra der Deutschen Rentenversicherung Bund in Bad Sooden-Allendorf wurde zum 1. Januar 2025
in das „Haus Werra“ umbenannt und wurde unter das Dach der Reha-Klinik Kurhessen der Deutschen Rentenversicherung
Hessen übernommen. FOTO: STEFAN FORBERT

Hann.Münden –Alle Jahrewie-
der gab es auch zum Jahres-
wechsel für die Tierheime
„Tierhafen in Bad Karlshafen“
und „Wau-Mau-Insel Kassel“, Rie-
senkisten mit Tierfutter und
Zubehör, wie beispielsweise
Leinen und Halsbänder, Hun-
debetten und -decken, Katzen-
körbe und –kletterbäume, ei-
gentlich all das, was Fellnasen
brauchen.

Wunschzettelder
Tierheime

Die Tierheimehaben imVor-
feld für jedes ihrer Tiere
Wunschzettelgeschriebenund
zusammen mit den Kunden
hatdie„Tierhandlung&Tierbe-
darf Fressnapf“ inMündendie-
seWünscheerfüllt.Voreinigen
Tagen haben Mitarbeiter der
Tierheime die Geschenke aus
Münden abgeholt und wieder

einmal deutlich gemacht, wie
sehrsieaufSpendenfürdieTie-
reangewiesensind.

Aktion läuftseit
einigenJahren

Denn die Bewohner in den
Tierheimen werden nicht we-
niger - sondern das Gegenteil
ist der Fall. „Wir sind sehr froh
und dankbar, dass wir Futter
und Zubehör von den Tierlieb-
habern bekommen, und dass
die Fressnapf-Mitarbeiter sich
engagieren, um all die Dinge
rechtzeitig zubeschaffen“, sagt
dazu Barbora Schäfer, die jedes
Jahr die Koordination über-
nimmt. Die Tierheim-Mitarbei-
ter schätzen Barbora Schäfer
als die gute Seele der Tierhei-
me, denn sie hilft immer dort,
wo gerade Hilfe benötigt wird.
Diese Aktion läuft seit einigen
Jahren. zpy

Fressnapf erfüllt Tierwünsche
Filiale sammelt mit Kunden Spenden

Anja Gundlach (Marktleiterin Fressnapf), Barbora Schäfer (eh-
renamtliche Helferin), Karsten Pflücker (Leiter Tierheim Wau-
Mau-Insel) und Antonia Freist (Leiterin Tierhafen) bei der
Übergabe. FOTO: PETRA SIEBERT



Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Auch im neuen Jahr sind die
Bürgerbusse wieder in vielen hessi-
schen Orten unterwegs. Ein Bürger-
bus sorgt dafür, dass vor allem älte-
re und weniger mobile Menschen
weiterhin am gesellschaftlichen
Leben teilnehmen können. Der Bus
bringt seine Fahrgäste stets zuver-
lässig ans Ziel. Ob Arztbesuche,
Einkaufen im Supermarkt oder Kul-
turgenuss, der Einsatzzweck ist breit
gefächert. Möglich wird dies, dank
freiwilliger Fahrerinnen und Fahrer,
die mit ihrem Engagement dafür
sorgen, dass Mobilität und Nach-
barschaftshilfe dort stattfinden, wo
sie dringend gebraucht werden.
Bürgerbusse machen das Leben ein
gutes Stück leichter und stärken die
Gemeinschaft. Die Fahrerinnen und
Fahrer werden für ihren Einsatz mit
einem Lächeln und Freude im Ge-
sicht der Fahrgäste belohnt, kurz
gesagt: Dankbarkeit erFAHREN,
Freude teilen. In Hessen ist der Bür-
gerbus ein Gemeinschaftsprojekt

des Hessischen Verkehrsministeri-
ums und der Landesstiftung „Mitei-
nander in Hessen“.
Starten Sie mit einem guten Vor-

satz ins neue Jahr und machen Sie
bei einem Bürgerbus-Team mit! In
Hessen gibt es über 100 Einsat-

zorte und alle Teams freuen sich
über Verstärkung. Setzen Sie ihre
wertvolle Freizeit sinnstiftend ein
und ihre Vorsätze in die Tat um.
Alle Informationen und den Bürger-
bus in ihrer Nähe finden Sie unter
www.buergerbus.info.

Ein guter Vorsatz, der Freude bringt
Werden Sie Teil eines Bürgerbus-Teams!

ANZEIGE

Ambulanter Intensivpflegedienst

Ambulanter Intensivpflegedienst
Lossetal

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
info@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

• 24-Std.-Versorgung im eigenen
Appartment mit Bad und Küche

• Heimbeatmung invasiv und nicht-
invasiv mit Überwachung der Vital-
funktionen

• Trachealkanülenmanagement
• Grundpflege und Behandlungspflege

Kostenübernahme erfolgt über die
gesetzliche Krankenkasse

• ärztliche und therapeutische
Versorgung direkt vor Ort usw.

WIR SUCHEN!

WIR HABEN IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
megamarkt27@web.de oder telefonisch!

Geschäftsführer Frank Rosche Tel.: 0170 4818392
Inhaber Matthias Blum

Göttinger Straße 27 | 34346 Hann. Münden

Für die Neueröffnung unseres Marktes in
Hann. Münden im Bereich Einzelhandel
suchen wir zum 01.03.25 Verstärkung für
unser Team. Als Mitarbeiter unseres Marktes
haben Sie die Möglichkeit, sich in einem
wachsenden Marktumfeld zu beweisen,
selbstständig zu arbeiten und stetig
weiterzuentwickeln. WIR BIETEN eine sehr
abwechslungsreiche Tätigkeit, ein faires
Gehalt sowie ein angenehmes Betriebsklima.

ZUKÜNFTIGE AUFGABEN:
• Verkaufs-/Beratungsgespräche
• Mitwirkung bei der Planung/
Umsetzung von werbe- und
verkaufsfördernden Maßnahmen
• Kassieren
• Annahme von Warenlieferung
• Sortieren und einräumen
von Waren

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossene
Ausbildung im Einzel-
handel oder eine
vergleichbare Qualifikation,
aber gerne auch
QUEREINSTEIGER
• Kommunikationsfähigkeit
• Teamplayer-Mentalität

3 VERKÄUFER:INNEN 120 Std.
2 VERKÄUFER:INNEN/MINIJOB 556,– €
1 MA für interne Lager- und Logistiktätigkeiten

Orferode – Stefan Reinmuth
will ein Ermutiger sein. Je-
mand, der mit seinen Texten
Halt, Trost, Inspiration und
auch Motivation geben möch-
te. „Folgeder Sehnsuchtdeiner
Seele“ ist seinneuesBuchüber-
schrieben, eine Textsamm-
lung, die der 54-Jährige jetzt in
seinem Verlag „Weg und Visi-
on“herausgebenhat.
In den vergangenen drei Jah-

ren sind die Texte entstanden,
die er „in der Stille empfangen
hat“, sagt der Autor aus dem
Bad Sooden-Allendorfer Stadt-
teil Orferode. Wenn Reinmuth
abends zur Ruhe kommt, sich
an seinen Küchentisch setzt,
schreibt er kleine Abhandlun-
gen, die nicht selten lebensphi-
losophische Titel wie „Innehal-
ten“, „Rückkehr zum inneren
Tempel“ oder „Anders sein“
tragen. Es sind kraftvolle spiri-
tuelle Zeilen, die mindestens
zum Nachsinnen anregen.
Oder wie Reinmuth es formu-
liert, eine stille Begleitung an
derSeitedesLesers.
Mehr als hundert Sprach-

kunstwerke umfasst das Buch,
die auf fast 180 Seiten entdeckt

werden wollen. Während eini-
ge der Texte sichüber eine gan-
ze Seite oder gar zwei ziehen,
bestehen andere nur aus eini-
gen Sätzen. Allen gemein ist ei-
ne schlichte, klare Sprache, die
inhaltlich immerwieder daran
erinnert, wiewichtig es ist, der
Seele zu lauschen, den eigenen
Selbstwert zu erkennen und
demLebenzuvertrauen.
Die herkömmliche Leseart

von vorn nach hinten, ist bei
diesem Buch kein Muss. Ganz
imGegenteil lädt der Autor da-
zu ein, „einfach zufällig eine
Seite aufzuschlagen und sich
von der Botschaft überraschen
zu lassen“. Geht der Leser mit
demjeweiligenThema inReso-
nanz, berührt ihnein Inhalt, so
macht Reinmuth den Vor-
schlag, sich darüber Gedanken
zumachenunddiese vielleicht
sogaraufzuschreiben.Somit ist
dieSammlungaucheineArt in-
teraktives Arbeitsbuch, eben
eine „magische Entdeckungs-
reise zuDir selbst“, wie der Un-
tertitel verspricht.
Gegliedert hat Reinmuth sei-

ne Texte in acht Kapitel: Diese
sindwieeinPfad,der vonÜber-

schriftenwie „Stille“ über „Der
Weg zu Dir“ bis zu „Ankom-
men“ reicht. Eine Reise eben,
in der es auf „Erkennen, Verän-
dern, Gestalten“ ankommt,
wie es derAutor undHerausge-
ber sagt. Dabei ist eine von Ste-
fan Reinmuths Kernaussagen,

dass Krisen immer auch als
Chance zu begreifen sind. Wer
diese annimmt, habe die Mög-
lichkeit, daranzuwachsenund
sich somit weiter zu entwi-
ckeln.
Die jüngstePublikationRein-

muths ist sein viertes Buch. Ei-

nemMärchenund zwei Schrei-
bratgebernhatersichzuvorge-
widmet. Der 54-Jährige Or-
feröder ist als Autor, Verleger,
Buchcoach und Wegbegleiter
tätig.

Info: Das Buch „Folge der
Sehnsucht deiner Seele“ (176

Seiten, ISBN 9 783949 282010)
kanndirektaufder Internetsei-
te von Stefan Reinmuth bei
Weg-und-Vision.de für17,80 Eu-
ro sowie in der Buchhandlung
Frühauf in Bad Sooden-Allen-
dorfbestelltwerden.

TANJA TEMME

Eine Entdeckungsreise zum Selbst
Folge deiner Seele: Dazu ermutigt Stefan Reinmuth in seinem neuen Buch

Eine Sammlung von Texten: Der Orferöder Autor und Verleger Stefan Reinmuth hat ein neues Buch vorgelegt. FOTO: TANJA TEMME

Kostprobe:Auf einer neuen Stufe
WenndasLebendich
aufeineneueStufeeinlädt,
wirddeinaltesSelbstRissebekommen
undvielleicht sogarauseinanderfallen.
DochnursokanndasLicht indichhineinströmen–
undausdirheraus indieWelt.
GibdichhinunderlebeWunder. (StefanReinmuth)

Landkreis Göttingen – Über
ein neues Online-Portal der
Kreisverwaltung Göttingen
können Termine zumAbholen
von Sperrmüll jetzt flexibel
undkostenlosgewähltwerden.
DasteiltederLandkreisineiner
Mitteilungmit.
Das neue Portal zur Anmel-

dung von Sperrmüll ist ab so-
fort auf derWebseite des Land-
kreises Göttingen freigeschal-
tet oderdirektüber abfall.land-
kreisgoettingen.de aufrufbar.
Die Abholung von Sperrmüll
erfolgtbis zudreimal imKalen-
derjahrkostenfrei,heißtes.
Neu sei die gebührenfreie

Auswahlmöglichkeit aus meh-
reren vorgeschlagenen Termi-
nen innerhalb der jeweils
nächsten drei Monate. Der
selbst ausgewählte Termin ste-
he jetzt also schon direkt bei
derAnmeldungfest.
Nach erfolgreicher Anmel-

dung werde der Termin per
Mailbestätigt.SollteeineAbho-
lung nicht mehr benötigt wer-

den, sei die Abholung bequem
abzusagen. Laut Landkreis gel-
ten fürdieAbholungvonSperr-
müll die bekannten Regelun-
gen. Mitgenommenwerden al-
le Abfälle aus Haushalt und
Hobby.Dabeigilt:
Maximal Gewicht 70 Kilo-
gramm
Maximal Größe von 2 x1x 0,75
Meter
Maximal vier Kubikmeter je
Abholung
Frühestens am Vorabend des
Abholtages ab 18 Uhr, spätes-
tens bis 6 Uhr am Abholtag be-
reitstellen geordnet und sor-
tiert nach Altmetall, Altholz,
Elektroschrott und Sperrmüll
bereitstellen,denneskommen
mehrere Fahrzeuge, teilweise
zeitversetzt,heißtes inderMit-
teilungdesLandkreises.
Auch die kostenpflichtigen

Angebote der Eilabholung und
Wunschtermine – außerhalb
dervorgeschlagenenTermine–
können über das Portal ge-
buchtwerden.

Kontakt und Beratung: Für
weitere Nachfragen steht die
Abfallberatung der Abfallwirt-
schaft unter 0551/ 525 1414 und
05522/ 9601414 oder abfallbera-
tung@landkreisgoettingen.de
zurVerfügung. kir

Neues Portal zur Anmeldung von Sperrmüll
Ab sofort: Kostenfreie Auswahl aus mehreren Terminvorschlägen

Sperrmüll-Abfuhr: Die Abholung kann online bestellt werden. SYMBOLFOTO: HUBERT JELINEK
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Kleinalmerode–MitdemEnde
des Jahres 2024 verabschiedet
sich der Arbeiter-, Turn- und
Gesangsverein (ATGV) Kleinal-
merode „Freiheit1884 e.V.“ von
der Bühne der Vereinsge-
schichte. Nach 140 Jahren vol-
ler Tradition, Gemeinschaft
undGesang fällt der letzte Vor-
hang – der zugleich Raum für
Reflexion schafft über die Her-
ausforderungen des Vereinsle-
bens in einer Zeit, in der gesell-
schaftlicherWandelundverän-
derte Freizeitgewohnheiten
jahrhundertealte Traditionen
insWankenbringen.
Der Chor, der über Generati-

onenhinwegmitunter das kul-
turelle Leben in der Region ge-
prägt hat, blickt zurück auf ei-
nebewegteVergangenheit.Die
Anfangsjahre des Vereins wa-
ren laut Archivmaterial be-
stimmt von einer beachtlichen
Dynamik.

Über50aktiveSänger
zurGründung

Mehr als 50 aktive Sänger
zählte der Chor in seiner Grün-
dungszeit–eineZahl,dieheute
kaum vorstellbar erscheint.
Während der beiden Weltkrie-
ge kam die Vereinsarbeit zum
Erliegen, doch der Neuanfang
nach 1945 war geprägt von ei-
ner Aufbruchsstimmung. Un-
ter der Leitung von Wilhelm
HaukbeganneineneueÄrades
Erfolgs, die sich in zahlreichen
Freundschafts- und Wertungs-
singen sowie Konzerten wider-
spiegelte.
Besondere Meilensteine wa-

ren die Jubiläen zum 75., 100.
und 125. Bestehen, die mit En-
gagement gefeiert wurden. Im
Jahr 1985 erhielt der Verein die
renommierte Zelter-Plakette,

eine Auszeichnung für Chöre,
die sich über mindestens 100
Jahre hinweg kulturell ver-
dientgemachthaben.
Während der Jahrzehnte ar-

beiteten insgesamt 16 Chorlei-
termit demVerein zusammen.
Besonders hervorgehoben
wurden Theo Fischer, Ernst

Mühlhausen und Ernst Dröss-
ler, die entscheidende Impulse
setzten. Seit 2016 stand Ulrike
Hildebrand dem Chor vor und
führte ihn bis zu seinem Ende
imDezember2024.
In den letzten Jahren hatten

die verbliebenen rund 20 akti-
ven Sänger mit den Herausfor-

derungen des demografischen
Wandels zu kämpfen. Zwar
bliebderVereinkreativundbe-
teiligte sich an großen Veran-
staltungen, etwa an internatio-
nalen Treffen in Kirchberg (Ös-
terreich) und anderen Reisen,
doch letztlich war die Nach-
wuchsgewinnung kaum noch
möglich.
Der Männergesangverein

war im Sängerkreis Mittelwer-
ra verankert. Unter der Leitung
von Heinz Jank, der seit 2000
als Spartenleiter amtierte,
Bernd Thiel als Kassierer und
Pietro Wagner als Schriftfüh-
rer, hielt der Verein auch in
schwierigen Zeiten zusam-
men. Mit viel Engagement
suchte man nach Wegen, dem
Mitgliederschwund zu begeg-
nen.
In einer bemerkenswerten

Kooperation probte und trat
der ATGV gemeinsammit dem
Männergesangverein Eichen-

berg auf, der ebenfalls mit
Nachwuchsproblemen zu
kämpfen hat. Diese Zusam-
menarbeit war nicht nur eine
pragmatische Lösung, sondern

einZeichendafür,wieGemein-
schaft und Zusammenhalt
auch über Vereinsgrenzen hin-
aus funktionierenkönnen.

ELVAN POLAT

Schluss nach 140 Jahren
ATGV Kleinalmerode löste sich zum Ende des Jahres auf

Feierliche Momente beim 100-jährigen Jubiläum des ATGV Kleinalmerode im Jahr 1984: Der Chor in seiner Blütezeit, umgeben von Tradition und Stolz auf ein Jahrhundert Gesangskultur.
REPRO: ELVAN POLAT

Ein Abschied voller Emotionen und Erinnerungen: Die Mitglieder des ATGV Kleinalmerode bei seiner letzten Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus.
FOTO: ELVAN POLAT

Erinnerungen
Einigeder langjährigenMitgliederdesChorserzähltenbeider
emotionalenJahreshauptversammlungimBürgerhausvon
KleinalmerodeamFreitagabendvonihrenpersönlichenErfah-
rungen.WilfriedSchreiber,der seit27Jahrendabei ist, sprach
überdenEinflussdesSingensauf seinLeben:„Eshatnichtnur
meineStimmegeschult, sondernwirktesichaufpositivauf
meinWohlbefindenaus.“Alser indenWerra-Meißner-Kreis
zog,wares für ihnselbstverständlich,demChorbeizutreten.
„Damalsgehörteeseinfachdazu,wennmanimDorfankom-
menundMenschenkennenlernenwollte.“KarlSchaarerin-
nertesichaneinehumorvolleAnekdoteausseiner Jugend:„Ich
wardamalsFußballer,undderVorsitzendedesChoreswarbmit
denWorten: ‚Wermitsingt,bekommtneueFußballschuhe.‘
Dashatmichüberzeugt–undichhabeesniebereut.“Auch
FritzWerner,der seitbeeindruckenden61JahrenTeildesChors
ist,warbeider letztenJahreshauptversammlungdabei. zep

Ein Appell an die Zukunft
TrotzdesAbschiedsbleibteinTeilderSängerweiterhinaktiv:
EinigeMitgliederdesATGVwerdenkünftigbeimMGVEichen-
bergmitsingenundsodieTraditionweitertragen.Chorleiterin
UlrikeHildebrand,diedenChorseit2016geleitethat,nutzte
dieGelegenheit,umanalleGenerationenzuappellieren:
„Singen istmehralseinHobby–esverbindet,entspanntund
schenktLebensfreude.Wersingt, regtnichtnurseinGehirn
undseineLungenan, sondernerlebtauch,wieauseinzelnen
StimmeneinharmonischesGanzesentsteht.“Gemeinschaft,
EngagementunddieFreudeanderMusik–werdenweiterle-
ben.Undvielleicht, sohoffenviele,wirddieseGeschichteeines
TageseinneuesKapitelerhalten. zep



Diese Seite Ihrer aktuellen ePaper-Ausgabe 
wird gerade noch erstellt. 

Der Platzhalter verschwindet, sobald der 
Inhalt verfügbar ist und Sie Ihre Ausgabe 
über den Zeitungskiosk aktualisieren.

Aktuell wird
diese Seite
noch erstellt.



Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Per Telefon: 0561 203 2030
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)

6 SERVICE 11. Januar 2025

Bluthochdruck, Diabetes oder
Krebs früh auf die Spur kom-
men: Dafür sind Vorsorgeun-
tersuchungen gedacht. Doch
längst nicht alle nutzen sie –
auchweil sie nichtwissen, was
für siegilt. EinÜberblick.
Ob Krebs oder Bluthoch-

druck: Je früher die Diagnose
steht, desto besser lassen sich
Krankheiten in den Griff be-
kommen. Doch längst nicht al-
leMenschennutzendieVorsor-
geuntersuchungen, die die
Krankenkasse für sie über-
nimmt.Daszeigt eineUmfrage
imAuftrag derDADirekt Versi-
cherung.
Dabei dürften auchWissens-

lückeneineentscheidendeRol-
le spielen: Gut jeder Vierte (24
Prozent) weiß nicht so recht,
welche Untersuchungen er
oder sie wahrnehmen kann.
Bei den Jüngeren (18 bis 29 Jah-
re) schätzen sogar 33 Prozent
ihren Wissensstand zum The-
maalsniedrigein.

WiederCheck-up in
derPraxisabläuft

Dagibt es etwadenallgemei-
nen Gesundheits-Check-up bei
Hausarzt oder Hausärztin.Wer
zwischen18bis34Jahrenalt ist,
hat einmalig Anspruch darauf.
Wer 35 und älter ist, kann sich
alle drei Jahre durchchecken
lassen, so das Bundesgesund-
heitsministerium.
Die Umfrage zeigt: 37 Pro-

zentnehmendenGesundheits-
Check-up immer wahr. 27 Pro-
zent sagen, dass sie es unregel-
mäßig tun, 28 Prozent selten.
Rund16 Prozent haben denAll-
gemeinen Gesundheits-Check-

up noch nie in Anspruch ge-
nommen.
Wie der Termin abläuft? Er

beginnt in aller Regel mit ei-
nemArztgespräch, bei dem Ri-
sikofaktoren wie familiäre
Krebsrisiken oder Rauchen er-
fasst werden. Daran schließt
sich eine körperliche Untersu-
chung an, zu der auch eine
Blutdruckmessunggehört.
Zum Check-up gehört bei al-

lenab35 JahrenaucheineBlut-
undUrinuntersuchung,beider
etwa Blutfettwerte ermittelt
werden. Bei Jüngeren gibt es
diese Laboruntersuchung nur
beientsprechendenRisiken.
Ab 35 kannman sich zudem

einmaligaufeine Infektionmit
Hepatitis-B- oder Hepatitis-C-
Viren testen lassen, so das Bun-
desgesundheitsministerium.
Am Ende des Check-ups steht

eine ärztliche Beratung samt
Empfehlungen, was man an
seinem Lebensstil verändern
kann, um sich vor bestimmten
Erkrankungenzuschützen.

ÄhnlichesBildbeider
Krebsvorsorge

Und wie viele gehen vorbild-
lich zur Krebsfrüherkennung?
Rund 37 Prozent nehmen die
ihnen empfohlenen Untersu-

chungen der Umfrage zufolge
immerwahr.
Ein Viertel der Befragten (25

Prozent) jedoch gibt an, noch
nie eine Untersuchung zur
Krebsfrüherkennung in An-
spruch genommen zu haben.
Bei einemTeil von ihnen -Män-
nernunter 35 Jahren - dürfte je-
doch der Grund sein, dass für
sie noch keine Untersuchung
vorgesehen ist.

Drei Beispiele für Untersu-
chungen zur Früherkennung
von Krebs:
- Der Pap-Test zur Früherken-

nung von Gebärmutterhals-
krebs, der Frauen zwischen 20
und 34 Jahren einmal im Jahr
zusteht. Frauen ab 35 Jahren
können die Früherkennung al-
ledrei Jahrewahrnehmen.
- Das Hautkrebs-Screening, das
abeinemAltervon35Jahrenal-
le zwei Jahre von der Kasse
übernommenwird.
-DieTastuntersuchungderPro-
stata, auf dieMänner ab 45 Jah-
ren einmal im Jahr Anspruch
haben.

Kontrollebeim
Zahnarzt istvielen
wichtig

Einen Vorsorgetermin je-
dochnehmenweitmehralsdie
Hälfte der Befragten vorbild-
lich wahr: die Kontrolle in der
Zahnarztpraxis. Alle ab 18 Jah-
renhabeneinmal imKalender-
halbjahr Anspruch auf diesen
Termin.
62ProzentderBefragtenver-

passen keine Kontrolle. 22 Pro-
zent gaben an, die Untersu-
chung eher unregelmäßig in
Anspruch zu nehmen, 11 Pro-
zent nur selten. Knapp 5 Pro-
zent sagen, dass sie noch nie
zur Kontrolle beim Zahnarzt
waren.
Das Meinungsforschungsin-

stitut Infas Quo hat im Auftrag
der DADirekt Versicherung im
Zeitraum vom 27. August bis
zum 2. September 2024 insge-
samt 1.210 Personen zwischen
18und79 Jahrenbefragt. tmn

Ein Viertel hat Wissenslücken
Was man zu Vorsorgeuntersuchungen wissen muss

Eine Umfrage zeigt, dass viele Menschen nicht regelmäßig die Vorsorgeuntersuchungen wahrnehmen, die ihre Krankenkasse
übernimmt. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA



Besonders praktisch
– mit Marken-
Reißverschluss
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M24LVY3Z4
Hohenstein HTTI

Thermo-Fleece-Bettwäsche „Soft Touch“
1 Kissen ca. 80x80cm, 1 Bezug ca. 135x200cm
• 100 % Polyester

• Atmungsaktiv
• Mit Marken-

Reißverschluss
• Feuchtigkeits- und

temperaturaus-
gleichend

Roseville

Orlando
Palm Bay

Bridge-
town

York

14,99*

1 Kissen ca.
80x80cm

1 Bezug ca.
135x200cm

Auch
online

NEU
E

Des
igns

Nicki-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100 % Polyester
• Pflegeleicht und bügelfrei

• Mit Antipilling- und Antistatik-
Ausrüstung • Besonders weiche und
langlebige Qualität • Steghöhe ca. 27 cm

14,99*

ca. 180–200x
200cm

Auch
online

12,99*

ca. 140–150x
200cm

9,99*

ca. 90– 100x
200cm

GrauNEU
E

Farb
en

Mint

Rosé

Beere

Offwhite

Anthrazit

Dichtungs-
sortiment
385-tlg.

O-
Dichtungs-
sortiment
420-tlg.

Kupferdichtringe
100-tlg.

Schlauchschellen-
Sortiment mit Griff
28-tlg.

Feder-
schlauch-
schellen-
Satz
73-tlg.

Dichtungssortiment

6,99*
je Ausführung

Schrumpf-
schlauch-
Sortiment

127-tlg.

Auch erhältlich:
Dichtungssatz
125-tlg., Kabel-
schellen-Sortiment
240-tlg., Schlüssel-
ring-Sortiment 40-tlg.,
Fiber-Dichtscheiben-
Sortiment 150-tlg.,
Klemmen-Set 156-tlg.,
Blindnieten-Sortiment
320-tlg.

Kleinteile-Box
3 Jahre Garantie

3,99*
je Ausführung

Haken-
und Ösen-
Sortiment
151-tlg.

Schlauch-
schellen-
Sortiment
26-tlg.

Federn-
Sortiment

200-tlg.

Bohrer-Satz 102-tlg./150-tlg.
3 Jahre Garantie

Auch
online

14,99*
je Ausführung

HSS-Spiralbohrer-Satz
150-tlg.
• Größen 0,4 – 3,2 mm

Multi-Bohrer-Satz 102-tlg.
• 68 HSS Spiralbohrer,
1 – 10 mm • 17 Mauerwerks-
bohrer, 4 – 10 mm • 17 Holz-
bohrer, 4 – 10 mm

HSS Spiral-
bohrer-
Satz
102-tlg.
• Größen

1 – 10 mm

Edelstahl-
Spengler-

schrauben
TX 120-tlg.

oder
200-tlg.

Edelstahl-Muttern-
Satz mit Eigen-
sicherung 146-tlg.
von M4 – M12

Edelstahl-Muttern-Edelstahl-Muttern-Edelstahl-Muttern-

Edelstahl-Spanplatten-
schrauben 320 Stück

3 x 30 mm 180 Stk., 4 x 40 mm
80 Stk., 5 x 50 mm 40 Stk.,

6 x 60 mm 20 Stk.

Edelstahl-Flügelmuttern-Sorti-
ment 150-tlg. von M5 – M8

Auch erhältlich: Schlauchklemmen-Sortiment
26-tlg., Haken- und Ösen-Sortiment 151-tlg.

Edelstahl-
Schrauben/-Muttern
3 Jahre Garantie

7,99*
je Set

Hochwertige Edelstahl-
Pfanne mit farbiger, 3-lagiger Antihaft-Be-
schichtung • Innenbeschichtung ILAG® Premium,
spritzbeschichtet • Extra dicker Boden, ca. 5,4 mm
• Polierter Edelstahl 18/10
5 JAHRE
GARANTIE

Ø ca. 28 cm

Ø ca. 20 cmØ ca. 24 cm

19,99*

UVP 34,99
➏

42%
billiger

19,99*

UVP 49,99
➌

60%
billiger

21,99*

UVP 39,99
➍

45%
billiger

24,99*

UVP 49,99
➎ ➐

50%
billiger

Induktions
geeignet

Diamant-Topf
oder -Pfanne
• Extrem kratzfest dank

Antihaft-Versiegelung
• Energiesparend dank

starkem Wärme-
leitboden

• Backofenfest
bis 400°C

14,99*

UVP 34,99
➊

57%
billiger

✔ Maximale Haltbarkeit
✔ Mega harte Beschichtung
✔ Optimale Hitzeverteilung

➐ Viereckpfanne
ca. 28 x 28 cm

➏ Stielkasserolle
mit Deckel
Ø ca. 18 cm

➍ Topf mit
Deckel
Ø ca.
20 cm

➊ Pfanne
Ø ca. 20 cm

➋ Pfanne
Ø ca. 24 cm

➌ Pfanne
Ø ca. 28 cm

➎ Topf mit Deckel
Ø ca. 24 cm

Auch
online

17,99*

UVP 39,99
➋

55%
billiger

6,99*

Ø ca.
16–20cm
Ø ca.

24–28cm

8,99*

Ø ca.
30–34cm

Auch
online

Auch
online

Hochwertiges
Platinum-Silikon

Backofenfest
bis 260°C

Auch 
Smaragdgrün

Rot

bis 260 °C 
Schwarz

SmaragdgrünSmaragdgrün

Kleiner Glasdeckel
Ø ca. 16 – 20 cm

Backofenfest 
bis 260 °C 

Kleiner Glasdeckel Kleiner Glasdeckel 

Backofengeeigneter
Universaldeckel

• Aus Sicherheitsglas • Mit Silikon-
rand und Dampfauslassventil

Großer
Glasdeckel
Ø ca. 30 –

34 cm
 Hochwertiges 
Platinum-Silikon

Mittlerer
Glas-
deckel
Ø ca.
24 –
28 cm

19,99*
Pfanne Ø ca. 20 cm

22,99*
Pfanne Ø ca. 24 cm

24,99*
Pfanne Ø ca. 28 cm

ItalyItalyItalyItaly

Schaltbare Steckdose
• Individuell schaltbar, mit Hauptschalter
• Mit Befestigungsmöglichkeit • Zuleitung
1,5 m 3 Jahre Garantie

9,99*
je Ausführung

5-fach
Steckdose

4-fach Steckdose

Jeweils
erhältlich

in:

Auch
online
Auch 

online

Thermo-Schüssel
• Doppelwandig, mit Edelstahleinsatz • Mit praktischen
Drehverschluss-Deckeln • Hält warme Speisen bis zu 4 Stun-
den warm und kalte Speisen bis zu 6 Stunden kalt

18,99*

UVP 29,99

je Ausführung

36%
billiger

XXL-Schüssel
ca. 5 l

den warm und kalte Speisen bis zu 6 Stunden kaltden warm und kalte Speisen bis zu 6 Stunden kalt
Schüsseln
3er-Set
ca. 0,8l+
ca. 1,2l +ca. 2,1l

Jede Steckdose
einzeln schaltbar

Auch
online

Vielseitig
einsetzbar

11,99*
UVP 21,99 45%

billiger

Obermaterial
aus hochwertigem,
recyceltem Nadel-
filz

Komfortables
Textilganzjahres-
futter

Minimales
Sohlengefälle

Deutsche
Bequemleisten

Winterhausschuhe
für Damen und Herren
• Entwickelt und designed
in Deutschland

• Damen-Größen 38 – 41
• Herren-Größen 42 – 45
je Paar Damen

Fuchsia

Navy

Anthrazit Navy

Herren

Anthrazit

Mediterraner GenussOuzo Mehr als
120 Jahre Tradition
Die unvergleichbare

Spirituosen-Spezialität aus
Griechenland. 40 % vol,
0,7-l-Flasche (1 l = 12,84)
je Flasche

8,99*
UVP 11,99

25%
billiger

2,99*

150 g

Prosciutto Crudo
original italienischer
Rohschinken 150-g-Packung
(1kg = 19,93)

Spanisches
Bier 0,33-l-Dose,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 1,48)

je Dose

–,49*
UVP –,99 50%

billiger

Zero Zitrone,
Orange oder
Beerenfrucht-

Geschmack
0,75-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 1,05)
je Flasche

–,79*
UVP –,99

20%
billiger

über 40 weitere
XXL Artikel in Ihrer
Filiale erhältlich

Italienische
Pralinen XXL

verschiedene Sorten in einer Packung
800-g-Packung (1 kg = 9,99)
je Packung
800-g-Packung 800-g-Packung (1 kg = 9,99)    800-g-Packung (1 kg = 9,99)    

7,99*
800 g

Snacks Fisch- & Hühnchen-
streifen oder Calcium-Knochen
360-g-Beutel

(1 kg = 13,86)
je Beutel

4,99*
360 g
ca. 120 Stück

Marmor-/Zitronen-
kuchen 600-g-Packung
(1 kg = 4,65)
je Packung

2,79*
600 g
UVP 3,19

12%
billiger

Erdnüsse XXL
gesalzen oder ungesalzen
geröstet,

1-kg-Beutel (1 kg = 5,49)
je Beutel

gesalzen oder ungesalzen 

5,49*
1 kg
UVP 7,99

31% billiger

3,66*
325 g – 390 g

Schokolierte
Knabbervielfalt XXL

versch. Sorten, z.B. Erdnüsse in Voll-
milchschokolade
325-g-Beutel
(1 kg = 11,26)
je Beutel

Suppeneintopf
Erbsen oder Linsen

mit Schweinefleisch
1,2-kg-Dose (1 kg = 2,24)
je Dose

2,69*
1,2 kg
UVP 3,49

22% billiger

Barista ganze Bohne
Ideal für Caffè Crema,
Caffè Latte und Café au lait.

Schonende und langsame
Röstung des Kaffees aus den
besten Anbaugebieten
der Welt. 1-kg-Packung
(1 kg = 7,99)

7,99*
1 kg

XXL Mandel/Nuss Box
Mandel Box – Sesam, Klassisch,
Kokos oder Nuss Box –

Mandeln, Erdnüsse, Cashews 350-g-Packung
(1 kg = 11,40)
je Packung

3,99*
350 g

„Golden B“ Kultur-
Heidelbeeren Chile/
Südafrika Kl. I, 450-g-Schale

(1 kg = 8,64)
je Schale

Naschtomaten
Marokko Sorte: Dormaplum,
aromatisch süße Baby-

Kirschtomaten 1-kg-Schale (1 kg = 2,89)
je Schale

2,99*

Äpfel vom
Bodensee
Deutschland,

Friedrichshafen
Kl. I, Sorten: Braeburn
oder Bonita, große
Früchte, Kal. 70/80 +
80/90 mm, 2,2-kg-
Beutel (1 kg = 1,36)
je Beutel

große Früchte!

2,2 kg!

3,89* 450 g!
aromatisch süße Baby- 

Kirschtomaten 1-kg-Schale (1 kg = 2,89) 
je Schale 

XXL

2,89* (Abbildung ähnlich)

1 kg!

3
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* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 13. Januar

BIS ZU SPAREN60%

Nachhaltigkeitsbericht
zum 9. Mal in Folge

HIER ONLINE
ANSCHAUEN

zum 9. Mal in Folge
NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung

ZZuurr VVeerrssttäärrkkuunngg uunnsseerreess TTeeaammss ssuucchheenn wwiirr
aabb ssooffoorrtt::

VVeerrkkääuuffeerr ((ww//mm//dd)) iinn VVoollll--//TTeeiillzzeeiitt,,
aauucchh MMööbbeell-- ooddeerr GGaarrtteennmmaarrkktt

Sie arbeiten gerne im Verkauf? Dann sind Sie
bei uns genau richtig!
Bei uns erwartet Sie jeden Tag etwas Neues!
Wir haben ein interessantes, stetig wechselndes
Warensortiment, dass Ihre Ideen bei der
Präsentation fordert! Wir bieten Ihnen einen
sicheren Arbeitsplatz mit humanen Arbeitszeiten.

ffüürr uunnsseerree FFiilliiaalleenn iinn WWiittzzeennhhaauusseenn,,
KKaasssseell uunndd GGuuddeennssbbeerrgg..

RB-Rolf Becker GmbH
Industriestraße 1
37217 Witzenhausen/Kleinalmerode oder per
email an: centrale@rb-becker.de
Bei Bewerbungen per Post senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen immer in Kopie und
nicht in Mappen mit Originalen.
Es erfolgt keine Rücksendung.

Klienten aller Altersklassen

Senioren- und Therapiezentrum Helsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808 - 0
Frau Katharina Braun

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

„Für alles den
richtigen Griff!“

Wir suchen eine/-n
Physio-

therapeuten/-in
(m/w/d) – Voll- oder Teilzeit

für unsere
eigenständige Praxis

NHW Verlag GmbH – Logistik/Vertrieb:
0561 203-1175 vertriebsleitung@hna.de

Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Für die wöchentliche Auslieferung
der Heimatnachrichten im Raum

Hann. Münden suchen wir noch zuverlässige,
leistungsfähige, selbstfahrende

Transportunternehmer.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Angabe

Ihres Fuhrparks an:

NHW Verlag GmbH

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Sooden-
Allendorf
Kleinvach
Sooden
Weiden

• Bühren
• Großalmerode

Epterode
Laudenbach
Rommerode
Stadt
Trubenhausen

• Hann. Münden
Bonaforth
Gimte
Hemeln
Kattenbühl
Laubach
Volkmarshausen

• Scheden
Dankelshausen

• Staufenberg
Dahlheim
Landwehrhagen
Spiekershausen

• Witzenhausen
Gertenbach
Hundelshausen
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

R @ 7lC
C@Ô¤@
�¤lÔl
ø Ô�Ô}@
g¬¬Ôl

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche u. Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief., Tel. 0176 6268 1914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

C7$¤ÔeªløÔe
Yg&e

Zeitung lesen – und mitreden können!
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Hann. Münden/Göttingen –Ei-
nen Ausbildungstag der etwas
anderen Art erlebte kürzlich
die Klasse BFP 23 (Berufsfach-
schulePflege)derBBSMünden,
als sie ein „praxisnahes Rolli-
training“ in Zusammenarbeit
mit demSC-Hainberg1980 e. V.
aus Göttingen absolvierte. Un-
ter der Leitung vonStefanie Be-
atus, Klassenlehrkraft der BBS
Münden, konnten die Auszu-
bildenden inder Funsporthalle
SC Hainbergs praxisnahe Ein-
blicke in das Leben von Men-
schen mit Behinderungen zu
bekommen.

Überwindenvon
Hindernissen

Dabei stand nicht nur der
technischeUmgangmit einem
Rollstuhl, sondern auch das
Überwinden von Hindernissen
und Barrieren auf dem Plan,
mitwelchemsichRollstuhlfah-
rer auch im Alltag immer wie-
der herumschlagen müssen.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer haben ausprobiert,
wiemanHindernissewieBord-
steine,RampenundsogarTrep-
pen überwinden kann. Außer-
dem wurden Tipps und Tricks
ausgetauscht, wieman denAll-
tag im Rollstuhl erleichtern
könne.
„Voneinander zu lernen, ge-

meinsam Hindernisse zu über-

windenundKontakte zuknüp-
fen, hat uns alle bereichert“, so
Stefanie Beatus. DerWorkshop
habe den Teilnehmerinnen
und Teilnehmer ermöglicht,
Barrierefreiheit und Hilfestel-

lungenausderPerspektivevon
MenschenmitBehinderungso-
wie auch dieWichtigkeit einer
inklusiven Gesellschaft besser
zuverstehen.
DerTagbotnichtnur lehrrei-

che Erfahrungen, sondern
auch jedeMengeSpaß,heißtes
in der Mitteilung der BBS. „Es
war toll, gemeinsam etwas
Neues auszuprobieren und
gleichzeitig die Gemeinschaft

zu stärken“, sagte eine der teil-
nehmendenAuszubildenden.
„Die BBS Münden setzt mit

solchen Projekten ein klares
Zeichen für gelebte Inklusion
und praxisnahes Lernen. Die-

sesRollitrainingisteininspirie-
rendes Beispiel dafür, wie Bil-
dung und soziale Verantwor-
tungHand inHand gehen kön-
nen“,heißt es inderMitteilung
weiter. mad

Gemeinsam Barrieren überwinden
Auszubildende der BBS Münden absolvieren Rollstuhltraining in Göttingen

Die BFP 23 (Berufsfachschule Pflege) der BBS Münden bei dem Rollstuhltraining in Göttingen. FOTO: BBS MÜNDEN



98%
sind mit Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
zufrieden nehmen Dr. Böhm®

Haut Haare Nägel
langfristig ein

54%
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Ethanol ist eine farblose Flüs-
sigkeit. BeiZimmertemperatur
verdampft sie leicht und kann
sich entzünden. Bei der Ver-
wendung eines Ethanol-Ka-
mins sollte man also an seine
Sicherheitdenken.
Sie erzeugen züngelnde

Flammenundsehenschönaus,
bringen aber wenig Heizleis-
tung:Ethanol-Feuerstellen.Sol-
che Bio- oder Indoor-Kamine
betreibtmanmitflüssigemBio-
ethanol.
„Bei Temperaturen über 21

Grad Celsius kann Ethanol in
Verbindung mit Luft ein leicht
entzündlichesundsogarexplo-
sives Gemisch bilden“, erklärt
Dr. Hermann Dinkler, Experte
für Brand- und Explosions-
schutzbeimTüv-Verband.
Da sie ein hohes Brandrisiko

bergen, sollte man sie in Haus-
haltenmitKindernoderTieren
also besser nicht verwenden.
Wer auf das dekorative Feuer
dennoch nicht verzichten will,
sollte diese Sicherheitshinwei-
sebeachten:

Modellemüssen
Sicherheitsvorgaben
erfüllen

Ethanol-Feuerstellen müs-
sen in der EU dieNormDINEN
16647 erfüllen. Nutzer sollten
die damit verbundenen Sicher-
heits-, Warn- und Bedienhin-
weise aufmerksam lesen und
sich unbedingt an die Vorga-
benhalten.
Insbesondere bei unsachge-

mäßem Gebrauch oder bei Bil-

ligmodellen sei die Brandge-
fahr nicht zu unterschätzen.
EntsprechenModellenichtden
gängigen Sicherheitsstan-
dards, besteheetwadieGefahr,
dass Flammen unkontrolliert
ausdemGehäuseschlagen.

Standortsicher
wählen

Der Ethanol-Kaminmuss auf
einer stabilen, nicht brennba-
ren Oberfläche stehen. Dabei
sollte der Abstand zu Vorhän-
genundMöbelnmindestensei-

nen Meter betragen, rät Dink-
ler.
AuchdieAngabedesHerstel-

lers zur Mindestgröße des Auf-
stellraumes sollte man beach-
ten, um die Gefahr der Sauer-
stoffarmutzuvermeiden.
„Bei der Verbrennung von

Ethanol wird Sauerstoff ver-
braucht und es entstehen Koh-
lendioxid und Wasser“, so
Dinkler. Damit sich die Raum-
luft nichtmit Kohlendioxid an-
reichern kann, sollte man zwi-
schendurch Fenster und Türen

zum Durchlüften öffnen. Das
sei auch sinnvoll, wenn der Ka-
minbeimNachfüllen längerof-
fen stand - denn dadurch kann
es zu einer Verdampfung des
Ethanolskommen.

Brennstoffnachfüllen
unddenKamin
reinigen

Beim Nachfüllen auf die ma-
ximale Füllmenge achten und
nurBioethanolmitmindestens
96 Prozent Reinheit verwen-

den.
Wichtig: Ethanol niemals in

eine brennende oder noch hei-
ße Feuerstelle einfüllen. Sonst
könne es durch die Hitze
schnell verdampfen und sogar
verspritzen, so Dinkler. Ach-
tung: „Auch, wenn der Kamin
scheinbar erloschen ist, kön-
nen im Inneren noch lange
kleine Flammen lodern oder
dieSteineheißsein.“
Geht von demEthanol etwas

daneben, die Flüssigkeit sofort
wegwischen und den verwen-

deten Schwamm unverzüglich
mit viel Wasser ausspülen. An-
schließend den Raum gut lüf-
ten. Um die Spritzgefahr beim
Nachfüllen zu vermeiden, rät
Dinkler ambesten angedicktes
Brenngelzuverwenden.
Damit Rückstände die Flam-

men nicht beeinträchtigen, ist
eine regelmäßige Reinigung
des Kamins wichtig. Auch da-
für muss die Feuerstelle voll-
ständig abgekühlt sein – am
bestenverwendetmanDinkler
zufolge spezielle Reinigungs-
mittel für Ethanol-Kamine, die
das Material nicht beschädi-
gen.

Gefahrenvorbeugen

Weitere Sicherheitstipps:
- Den Nachfüllbehälter für

den Brennstoff fest verschlos-
sen in einem separaten Raum
lagern.
- Um beim Anzünden Verlet-
zungen zu vermeiden, ein lan-
gesStabfeuerzeugoderStreich-
hölzerbenutzen.
- Das Feuer niemals unbeauf-
sichtigt lassen.
- Beim Kauf neben gängigen
Prüfsiegeln auch darauf ach-
ten, dass der Ethanol-Kamin
mit einer Löschvorrichtung
zum Ersticken der Flammen
ausgestattet ist.
Zudem ist es ratsam, eine

Löschdecke oder ein Schaum-
feuerlöscher schnell griffbereit
zu haben – für den Fall, dass
Ethanol oder andere Materiali-
enaußerhalbder Feuerstelle in
Brandgeraten.

tmn

Es kann brandgefährlich werden
Wie Sie den Ethanol-Kamin sicher verwenden

Ethanol-Kamine versprechen pflegeleichte Gemütlichkeit. Jedoch muss bei der Handhabung einiges beachtet werden.
FOTO: INGA KJER/DPA
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Altkreis Münden –Ähnlichwie
der November verschonte uns
auch der Dezember von extre-
men Wetterereignissen. Zwar
lagdieMitteltemperaturander
Station in Landwehrhagen von
2,7 Grad Celsius (°C) um 0,6 °C
unter dem Durchschnitt der
vergangenen zehn Jahre, je-
dochisthierderbeachtlicheEr-
wärmungstrend in diesemMo-
nat in den vergangenen 15 Jah-
re zu berücksichtigen (durch-
schnittlich etwas mehr als
0,1°Cpro Jahr);dieAbweichung
vom Durchschnittswert seit
Aufbau der Station 1997 (2,1 °C)
beträgt+0,6°C.Miteinemabso-
luten Minimum von 3,6 °C,
zwei Tagenmit leichtemDaue-
rfrost und ohne Schnee über-
wiegtdocheinrechtmilderGe-
samteindruck.
Der Witterungsverlauf des

Monats ist rasch geschildert: In
der ersten Monatsdekade war
das Wetter recht mild und
wechselhaft, mit wiederhol-
ten, meist aber nur leichten
Niederschlägen. Vom 9. bis 14.
folgte eine Hochdruckphase,
dabei wurde es zunächst etwas
kühler, es blieb aber (typisch
für winterliche Hochdruckla-
gen) neblig trübohnewesentli-
che Niederschläge. Ab Monats-
mitte belebte sich die „Wetter-
küche“ vorübergehendundbis
zu den Weihnachtsfeiertagen
wurde es wieder wechselhaft
und insgesamt milder. Am 19.
kam es auch zu ergiebigen Re-
genfällen, ansonsten blieb die
Niederschlagsintensität nur
leichtbismäßig.
Mit Beginn der Weihnachts-

feiertage legte sich dann ein
kräftiges Hoch über Mitteleu-
ropa,dasWetterberuhigte sich
aber, es wurde wieder neblig
trüb und die Sonne schien an
den Feiertagen nicht. Nur am
28. klarte es auf und unsere Re-
gion erlebte einmal einen son-
nigen Wintertag, der durch

den an den Bäumen gefrore-
nen Nebel umso schöner wirk-
te. Allerdings war es bereits ei-
nen Tag später wieder trüb,
aber am 30. und 31. herrschte
leichter Dauerfrost. In der Sil-
vesternacht machte sich dann
der sich abschwächende Hoch-
druckeinfluss bemerkbar, der
Wind nahm zu, aber es blieb
zunächstnochtrocken.
Die Niederschlagsmenge

von44,7Liternjeqmentsprach
etwadernormalenMenge(46,4
Liter je qm), die Sonne schien
mit gut 22 Stunden 8 Stunden
weniger als in einem Durch-
schnittsmonat. Von Sturm-
böenbliebenwir imDezember
verschont. Das Jahr 2024 war
mit einer Mitteltemperatur
von 10,8 °C das wärmste Jahr
seit Aufbauder Station, der bis-
heriger Rekordwert von10,6 °C
aus 2016 und 2022 wurde also
knapp überboten. Die positive
Temperaturabweichung er-
streckt sich fast über das ge-
samte Jahr, wobei wir mit 57
Sommertagen (mindestens 25
°C; Rekord 2018 89 Sommerta-
ge) und 10 heißen Tagen (min-
destens 30 °C; Rekord 2018 28
heißeTage)vonlängerenHitze-
wellenverschontblieben.
Dafür war das Jahr mit 929,5

Litern je qm außergewöhnlich
feucht und war nach 2007
(981,8 Liter je qm) das zweitnas-
seste Jahr seit Aufbau der Stati-
on. Der Jahresdurchschnitts-
wert von 646,7 Litern je qm
wurdeumfast44Prozentüber-
boten. Die höchste Windbö
warmit knapp 79 km/h (Wind-
stärke 9) vergleichsweise
schwach.
Für den Januar deutet sich

wechselhaftesWetteran,dabei
könnte es im Laufe der ersten
Monatshälfte auch einmal zu
einerwinterlichenWitterungs-
phase kommen, jedoch ist die-
se Prognose noch sehr unsi-
cher. KAI NEUMANN

Milder Winterauftakt
ohne Schnee

WETTER IN DER REGION 2024 war wärmstes
Jahr seit Stationsaufbau 1997

Immenhausen – Das Immen-
häuser Hallenbad ist ab Don-
nerstag, 2. Januar,wiedergeöff-
net. Das Bad war zuvor wegen
regelmäßigstattfindendenRei-
nigungs-, Desinfektions- und
Renovierungsarbeiten ge-
schlossenworden.Zurzeitwird
das Schwimmbecken wieder
mit Wasser befüllt, das Lehr-
schwimmbecken ist bereits ge-
fülltund inBetrieb.
Bevor das Bad öffnen kann,

stehen aber noch einige Arbei-
ten auf dem Plan, heißt es in
der Pressemitteilung des Hal-
lenbads. Schwimmmeister

Thomas Chwalek und Fachan-
gestellter für Bäderbetriebe
Justin Mehl sind zurzeit noch
mit einigen Reparaturen und
Streicharbeiten beschäftigt.
Außerdemmüssen sie noch al-
les imBaddesinfizieren.
MitderWiedereröffnungdes

Schwimmbades starten auch
die Aquafitness- und Wasser-
gymnastikkurse wieder. Der
erste Termin ist am Montag, 6.
Januar, ab 19.15 Uhr. Anmel-
dung unter immenhausen.de
oderüberdas Formular, dasbei
der Stadtverwaltung in Im-
menhausenausliegt. lkr

Bad Immenhausen
öffnet wieder

Kurse starten bald

Wird bald befüllt: Schwimmmeister Thomas Chwalek, Fachan-
gestellter für Bäderbetriebe Justin Mehl und Daniela Reuse
von der Immenhäuser Stadtverwaltung stehen im noch leeren
Schwimmbecken. STADT IMMENHAUSEN/ NH
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Witzenhausen/Neu-Eichen-
berg – In einer Welt, die vom
stetigen Wandel und rasender
Geschwindigkeit geprägt ist,
gibt es Orte, die der Vergäng-
lichkeitmitBeharrlichkeitund
Mitgefühl begegnen. Die Hos-
pizgruppe Witzenhausen/Neu-
Eichenberg ist ein solcherOrt –
ein stilles Refugium, das seit 25
Jahren Sterbenden und ihren
Angehörigen eineHand reicht.
Zeit, Würde und Menschlich-
keit sind die Grundpfeiler die-
ser ehrenamtlichen Initiative,
die jüngst mit dem Sozialpreis
des Werra-Meißner-Kreises
ausgezeichnetwurde.
Seit seiner Gründung durch

Marianne Magerkurth und
Christine Kluge widmet sich
der Dienst der Begleitung
Schwerkranker und Sterben-
der sowie deren Angehörigen–
sei es zu Hause oder in Pflege-
einrichtungen.

Umgangmitder
Endlichkeit

Dabei steht eines stets im
Vordergrund: die Würde des
Einzelnen. „Wir tun nichts,
was der sterbende Mensch
nicht möchte“, betont Heidi
Lott, hauptamtliche Koordina-
torin.DasZiel istnichtnur,den
Sterbenden ein würdevolles
Geleit zu bieten, sondern auch
ihren Angehörigen beizuste-
hen, sie aufzuklären und in ih-
rerTrauerzubegleiten.

Der Umgang mit dem Ster-
ben habe sich im Lauf der Zeit
stark gewandelt. Früher, als
Großfamilien die Regel waren,
warderTodeinnatürlicherTeil
des Lebens. „Man lebtemit den
Großeltern unter einem Dach
und begleitete sie in ihren letz-
ten Tagen – das gehörte selbst-
verständlich dazu“, beschreibt
Lott. Kinder wuchsen mit dem
Wissen umdie Endlichkeit des
Lebens auf, weil sie sie unmit-

telbarerlebten.
Heute jedoch ist der Tod in

vielen Familien kein präsentes
Thema mehr. „Es wird ge-
schwiegen, verdrängt, tabui-
siert“, sagt Lott. Die moderne
Gesellschaft,geprägtvonMobi-
lität und Kleinfamilienstruktu-
ren, hat den Tod zunehmend
ausgelagert – in Krankenhäu-
ser, Pflegeeinrichtungen und
Hospize.Dabeientstehennicht
selten Unsicherheiten und
Ängste, die den Umgang mit
derEndlichkeiterschweren.

DiestilleKunstder
Begleitung

Mit 15 ehrenamtlichen Hos-
pizbegleitern und einer haupt-
amtlichen Kraft ist der Dienst
klein, doch seine Wirkung ist
tiefgreifend. Die Ehrenamtli-
chen, sorgfältig ausgewählt
und umfassend geschult, be-
gegnen den Sterbenden mit

Empathie, Achtsamkeit und
Respekt. Ihre Aufgabe ist keine
pflegerische, sondern eine psy-
chosoziale: Sie hören zu, sind
präsentund lindernÄngste.
„Es ist eine Kunst, einfach da

zu sein“, beschreibt Lott die Ar-
beit. Sie erfordert nicht nur
emotionales Feingefühl, son-
dernaucheine innereHaltung,
die Akzeptanz und Wertfrei-
heit in den Vordergrund stellt.
Dabei betont Lott die Zugäng-
lichkeitderHospizarbeit: „Laut
§ 39a des Sozialgesetzbuchs
steht jedemMenschen ein am-
bulanter Hospizdienst zur Ver-
fügung – unsere Arbeit soll kei-
ne Hürde sein, sondern eine
Hilfe.“DieseKlarstellung ist ihr
wichtig, denn oft herrscht Un-
sicherheit darüber, wer die Be-
gleitung in Anspruch nehmen
kann.
Um den Umgang mit Trauer

zuerleichtern,bietetdieHospi-

zgruppe ein Trauercafé an. Je-
den letzten Sonntag im Monat
öffnetesseineTürenundbietet
einen geschützten, vertrauten
Raum für Menschen, die ihre
Trauer teilen möchten. „Hier
geht es nicht darum, Lösungen
zu finden“, erklärt Lott. „Es
geht darum, gehört zu werden
und gemeinsam einen Weg zu
finden, mit dem Verlust zu le-
ben.“
Dieses Angebot werde dank-

bar angenommen, nicht nur
von Angehörigen der begleite-
ten Sterbenden, sondern auch
vonMenschen, dienacheinem
OrtderVerbundenheit suchen.
NebenderBegleitunghatdie

Hospizgruppe auch eine wich-
tige Bildungsfunktion. Mit Pro-
jekten wie „Hospiz macht
Schule“ versucht sie, das The-
ma Sterben aus der gesell-
schaftlichen Tabuzone zu ho-
len. „Wir möchten, dass Men-

schen das Sterben als Teil des
Lebens begreifen – auch junge
Menschen“, soLott.
Gleichzeitig ist der Dienst

auf Nachwuchs angewiesen.
Die Gewinnung neuer Ehren-
amtlicher gestaltet sich zuneh-
mend schwierig, obwohl die
Nachfrage nach Sterbebeglei-
tung wächst. Im Jahr 2024
schloss der Hospizdienst 30 Be-
gleitungen ab – eine Zahl, die
die Bedeutung seiner Arbeit
unterstreicht.
DerSozialpreisdesKreisesist

mehralseineWürdigung;er ist
ein Signal dafür, dass Sterbebe-
gleitung keine Randaufgabe,
sondern ein gesellschaftliches
Anliegen ist.

Einegesellschaftliche
Verantwortung

Heidi Lott sieht in der Aus-
zeichnung nicht nur Anerken-
nung, sondern auch Motivati-

on: „Es zeigt uns, dass unsere
Arbeit gebraucht wird – und
dass siegeschätztwird.“
Gleichzeitig bleibt die Ver-

netzung essenziell. Die Zusam-
menarbeit mit dem Palliativ-
teamNordhessenundderPalli-
ativstation in Witzenhausen
ermöglicht es der Hospizgrup-
pe, umfassende Unterstützung
zubieten.
In einer Zeit, in der vieles

schnelllebig und oberflächlich
erscheint, bietet die Hospiz-
gruppe Witzenhausen/Neu-Ei-
chenberg einen Ort der Tiefe
und des Verweilens. Für die Be-
gleiter ist ihre Arbeit oft her-
ausfordernd, doch sie wissen
umihrenWert.
„Sie schenken ihre Zeit, ihr

Herz“, sagt Hospizmitarbeite-
rin Heidi Lott zum Abschluss.
„AberfürdieMenschen,diewir
begleiten,kannesalles sein.“

ELVAN POLAT

Leben in seiner Endlichkeit begegnen
SOZIALPREIS 2024 Hospizgruppe begleitet mit Würde und Achtsamkeit

Eine Arbeit die Herz und Haltung verlangt: Heidi Lott sieht ihre Aufgabe nicht nur in der Organisation, sondern auch im behutsamen Begleiten von Ehrenamtli-
chen und Angehörigen. FOTO: ELVAN POLAT

” Wir möchten,
dass Menschen das
Sterben als Teil des
Lebens begreifen –

auch junge Menschen.

Heidi Lott

Bad Sooden-Allendorf – „Von
guten Mächten treu und still
umgeben . . .“ stimmte zu den
Klängen der Blechbläser die
überschaubare Gemeinde an.
Und diese guten Mächte
brauchten sie auch, falls sie
denn nicht von Kopf bis Fuß
dick eingemummt gewesen
wären. In Sichtweite zur St.-
Crucis-Kirche blies über den
Flussnämlicheinkräftigerund
kalter Wind in die Gesichter
der knapp 30 Gläubigen, die
sich zur Begrüßung des neuen
Jahres am frühen Mittwoch-
nachmittag auf der Wiese un-
terhalb der alten Werrabrücke
zu einem Gottesdienst unter
freiem Himmel versammelt
hatten.

Weltliches imBlick

„Prüfetallesundbehaltetdas
Gute“, gab im Beisein seines
Mentors Dr. Daniel Bormuth
der Vikar an St. Marien in Soo-
den, Jonas Buja, als Jahreslo-
sung für 2025 bekannt. Dabei
hatte der Theologe und ange-
hende Pfarrer durchaus auch

Weltliches im Blick, als er die
Bundestagswahl im kommen-
den Monat ansprach. Seinem
Appell, nichtsBösesmitBösem
zu vergelten, fügte Buja die

Mahnung hinzu, Hetze und
Hass inderGesellschaft keinen
Raumzugeben.
Unter der Leitung von St.-

Crucis-KantorMaximilianGöll-

ner lieferte ein sechsköpfiges
Ensemble des Posaunenchores
die musikalische Umrahmung
des 34-minütigen Gottesdiens-
tes. CHRIS CORTIS

Gläubige trotzen kaltem Wind
In der Badestadt: Zum Neujahrstag Gottesdienst unter freiem Himmel

Trotzten wie die Gläubigen Wind und Kälte: Vikar Jonas Buja (links) und ein Teil des Posaunen-
chores beim Gottesdienst am Neujahrstag unter freiem Himmel in Bad Sooden-Allendorf.

FOTO: CHRIS CORTIS

Alles andere als geruhsam ver-
lebten die Teilnehmer der tra-
ditionellen Winterbauhütte
auf Burg Ludwigstein den Start
ins neue Jahr. Rund140Mitglie-
der verschiedener Jugendbün-
de (unddamit40mehralsnoch
im Vorjahr) waren aus ganz
Deutschlandangereist,umvier
Tage lang ehrenamtlich große

Bereiche der Burg zu renovie-
ren und zu verschönern. Eine
der Freiwilligen war Elisabeth
Killyen. Während sie Holz für
den Bau von Freiluft-Müllei-
mern aufarbeitete, schauten
ihr Burgbetriebsleiter Roland
Elsas und Bauhütten-Mitorga-
nisator Dirk Osmers über die
Schulter. per

140 Freiwillige arbeiten
an Winterbauhütte mit

Während Elisabeth Killyen Holz für den Bau von Freiluft-Müll-
eimern aufarbeitete, schauten ihr Burgbetriebsleiter Roland
Elsas (links) und Bauhütten-Mitorganisator Dirk Osmers über
die Schulter. FOTO: PER SCHRÖTER
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